
Die Sommerferien kommen – Theo Keinath geht! 
Nach 39 Jahren an der „pädagogischen Front“ verlässt ein altgedienter Kollege 
die Realschule Schömberg 
 
„Jetzt bischd bald weit weit weg, bald weit weit weg von hier. Du fehlst uns dann – 
und wia!“, sang inbrünstig am vergangenen Donnerstag, den 23.07.2015, der 
Lehrerlaienchor, bestehend aus zum Teil langjährigen Weggefährten Theo Keinaths, 
der großzügig sein lieb gewonnenes Kollegium der Realschule Schömberg ins 
„Restaurant am Schiefersee“ in Dormettingen zum Abschied eingeladen hatte. Nach 
5 Jahren an der Realschule Schömberg heißt es nun endgültig Abschied nehmen 
von einem langjährigen und ereignisreichen pädagogischem Wirkkreis, welcher für 
ihn 1976 in Balingen seinen Anfang nahm. 2010 wechselte der studierte Deutsch- 
und Geschichtslehrer Theo Keinath von der Realschule Balingen-Frommern an die 
Realschule Schömberg, wo er diesen Mittwoch auch von der gesamten 
Schülerschaft durch den „Cup-Song“ in den wohlverdienten Ruhestand „getrommelt“ 
wurde. Mit seinem Fortgang verliert die Realschule Schömberg nicht nur einen 
erfahrenen Kollegen sondern auch einen allseits beliebten, humorvollen und 
schülernahen Pädagogen, der es bei Schulveranstaltungen nicht nur einmal 
vermochte, mittels seiner Fähigkeiten als Entertainer den „Saal zum Beben“ zu 
bringen. Auch bei den regional ansässigen Betrieben war er als BORS-Beauftragter 
wohlbekannt und eröffnete durch diese langjährige Tätigkeit so manchem Schüler 
eine berufliche Perspektive.  
Das Kollegium der Realschule Schömberg mit Rektor Uli Müller, welcher schon vor 
vielen Jahren als Lehramtsanwärter von Theo Keinath mit ausgebildet wurde, hoffen 
auf ein baldiges Wiedersehen und bedanken sich bei ihm in Reminiszenz an all die 
schönen gemeinsamen Jahre, ganz im Sinne der Worte des römischen Dichters 
Marcus Valerius Martial: „Das Leben ist ein ewiger Abschied. Wer aber von seinen 
Erinnerungen genießen kann, lebt zweimal.“ 
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